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Liebe Mitchrist*innen

„Ihr seid Gottes Ackerfeld“ schreibt Paulus 
an seine Lieblingsgemeinde in Korinth. Lust, 
ein wenig darüber nachzudenken? 
Dann schau dir das Bild eine Weile an. Ohne 
Fragen. Ohne Ziel. Nimm einfach nur wahr: 
Gedanken werden kommen. Schau sie an 
wie Besucher. Lass sie weiterziehen. Nimm 
dir ein paar Minuten Zeit. Verweile einfach in 
der Stille. - - -
Dann stell dir vor: Du bist das Ährenfeld - bist 
selbst der Acker - spürst die Sonne - emp-
fängst den Regen - holst Nahrung aus dem 
Boden - nimmst die Ähren um dich herum 
wahr. Nimm dir ein paar Minuten Zeit dafür. 
Spüre, wer du bist. - - -
Danach erinnere dich: Was gibt es zu ernten 
dieses Jahr? Was hast du dazugelernt, was 
hat dein Geist „geerntet“? Was hast du in 

Beziehungen „ge-
erntet“? Wo sind 
Freundschaften tiefer 
geworden, ist Liebe 
gewachsen? Worin 
bist du gewachsen, 
was kannst du mehr 
oder neu seit letztem 
Herbst? - - -
Dann nimm Mitmen-
schen in den Blick: 
Wen hast du geför-
dert, wem hast du ge-
holfen sich weiterzu-
entwickeln? Wo warst 
du guter Ackerboden, 
hast geteilt und aus-
geteilt? Bei wem ist 
etwas aufgegangen 
wegen dir? Wer ist 
reifer geworden 
durch dich? - Vermut-
lich ist es mehr als du 
ahnst. - - -
 

Am Ende schau, was du von andern bekom-
men hast: Was haben andere gesät in dein 
Leben? Wem bist du dankbar? Benenne die 
guten Erfahrungen, bewahre sie in deinem 
Herzen. - Und: Wer hat dich geärgert, ver-
letzt? Lass es los. Behalte es nicht. Begrabe 
bedrückende Gefühle und Gedanken. - Sie 
sind nur noch als Dünger gut.
Ja: Es war nicht alles gut, manches frucht-
los oder zu wenig, was in dir und durch dich 
gewachsen ist in diesem Jahr. Aber viel war 
wirklich gut und fruchtbar. Und da ist Gott, 
der dir sagt: „Du bist mein Ackerfeld. Freu 
dich am Guten. Lass uns zusammen wachsen 
und fruchtbar sein als Liebende.“
Ich wünsche ein gesegnetes Erntedankfest!
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Treffen mit Gemeinde und Gott

JumpStart
• 20. September 
• 04. und 18. Oktober
• 01. und 22. November
Sonntag um 19:00 Uhr  
im Gemeindehaus Oberaudorf
Musikalischer Abendgottesdienst, frei,  Musikalischer Abendgottesdienst, frei,  
ungezwungen, lebendig, mit eingängigen ungezwungen, lebendig, mit eingängigen 
Liedern, Raum für Gebet, Impulse für ein Liedern, Raum für Gebet, Impulse für ein 
authentisches Christsein.authentisches Christsein.

Familiengottesdienst
• 27. Sept., 10:30 Uhr Kiefersfelden
• 25. Oktober, 10:30 Uhr Kiefersfelden
• 29. November, 10:30 Uhr Kiefersfelden
Mit Band, tollen Liedern und Mitmach-Aktio-
nen, die Kleinen und Großen Spaß machen.

Frühstücksgottesdienst
• 20. September, 9:00 Uhr, Kiefersfelden
• 18. Oktober, 9:00 Uhr, Kiefersfelden
• 22. November, 9:00 Uhr, Kiefersfelden
Wir frühstücken in der Kirche und feiern 
Gottesdienst an gedeckten Tischen.
Bitte bis Freitag vorher  
anmelden, damit wir alle gut  
versorgen können.

MeditationMeditation
  

Immer wieder gilt es  Immer wieder gilt es  
sich auszurichten sich auszurichten 

vom Äußeren der Geschäfte vom Äußeren der Geschäfte 
zu dem, was innen wohnt zu dem, was innen wohnt 

im Verborgenen, in der Stille im Verborgenen, in der Stille 
dort, wo nur das lauschende Hören dort, wo nur das lauschende Hören 

im Stillwerden hingelangt.im Stillwerden hingelangt.

Hieraus Hieraus 
kommen die Impulse kommen die Impulse 

die uns täglich neu werden lassen die uns täglich neu werden lassen 
um den Herausforderungen des Alltags um den Herausforderungen des Alltags 

mit Mut und Gelassenheit und mit Mut und Gelassenheit und 
liebender Freude zu begegnen.liebender Freude zu begegnen.

Johanna Arlt

Wir wecken unsere Sinne, sitzen in der Stille, 
üben Gehmeditation und hören auf Gott. 
Die Termine sind jeweils um 19:30 Uhr am
• 15. und 29. September
• 20. Oktober 
• 03. und 17. November
• 01. und 15. Dezember 

im Gemeindehaus Oberaudorf.
Ungeübte können jederzeit dazukommen. 
Infos bei Dr. Angelika Häcker: +49 8033 6463

Treffen am Tisch 
Ernsthaft miteinander reden und weiterden-
ken an Lebens- und Glaubensthemen. 
In den Treffen am Tisch kann man erfahren, 
wie Gott mitspricht, wenn wir uns austau-
schen, was uns bewegt, was uns trägt und 
woran wir glauben. 
Die nächsten Termine: 
• 21. September 
• 05. und 19. Oktober
• 09. und 23. November

jeweils montags um 19:30 Uhr bis ca.  
21:00 Uhr im Gemeinderaum Kiefersfelden.

Gesprächsleitung und mehr Infos:  
Günter Nun, +49 8033 1488

Offene Gesprächsrunde  Offene Gesprächsrunde  
mit Impulsen  mit Impulsen  

für bewusstes Leben,für bewusstes Leben,
Glauben, Hoffen & LiebenGlauben, Hoffen & Lieben

TREFFEN AM TISCHTREFFEN AM TISCH
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WIR BAUENWIR BAUEN

KIRCHEKIRCHE

Bau Bau mitmit  !!
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Am einem Samstag im Mai, schrieb Gerhard 
an die Jugendgruppe: „Heute um 10:00 star-
tet Episode 1 vom Projekt WIR BAUEN KIR-
CHE mit der Demontage der Deckentraverse. 
Justin, Jonas und evtl. auch Moritz sind schon 
fix, wer noch helfen will, kann gerne vorbei-
kommen. Mittagessen gibt's auch.“

Seither gibt es Wochenend- und Abendein-
sätze mit fleißigen Händen für schweißtrei-
bende Arbeiten. Höhepunkt bisher war die 
Jugendwoche „Mehr Leben vom Tag“, in der 
15 Jugendliche und Erwachsene mehr als 
600 Arbeitsstunden in das Projekt investier-
ten. Das ist eine großartige Leistung.
Aber nicht alles ist mit ehrenamtlichem Ein-
satz zu schaffen. Material und Werkzeug und 
manche Facharbeiterstunde müssen bezahlt 
werden. Hier brauchen wir Sie! Von den er-
rechneten Kosten von ca. 40.000 Euro haben 
wir durch Kirchgeld und Spenden bereits 
etwa die Hälfte sammeln können. Das ist 
großartig. Aber es genügt nicht. Nun bitten 
wir Sie noch einmal, zu überlegen, was Sie 
geben können.

WIR BAUEN KIRCHE 
Bauen Sie mit!

Evang.-Luth.-Kirchengemeinde Oberaudorf 
IBAN: DE77 7115 0000 0000 3175 60 

Verwendungszweck: „Wir bauen Kirche“
Es entsteht eine Kirche, wie es sie so noch 
nie gab. Wir machen sie zukunftsfähig mit 
einer aktuellen Elektroinstallation, nachhal-
tiger Heizung, innovativer Veranstaltungs-
technik, exklusiver Beleuchtung und smarter 
Steuerung für Licht und Wärme. Es sind noch 
einige Schritte bis zum Ziel. Aber mit Ihrer 
Hilfe werden wir es erreichen. 
Wenn wir fertig sind, laden wir Sie ein und 
zeigen Ihnen, was diese Kirche alles kann. Sie 
wird ein einzigartiger Raum, wo Gott  
und Menschen gerne zusammenkommen 
und wo das Leben tanzt.
Spenden Sie jetzt für: WIR BAUEN KIRCHE!

Kirchenrenovierung Kiefersfelden Wir laden ein

Kinder-Kirchenfest
Am Samstag, 26. September 

steigt um 15:30 bis 20:00 Uhr das diesjährige 
Kinder-Kirchenfest in und um die 

Auferstehungskirche in Oberaudorf. 
"Leuchtspuren - Folge dem Licht" heißt dies-
mal die Herausforderung. Alle Kinder von der 
1. bis zur 6. Klasse sind dazu eingeladen. 
Mit Mut, Ideen, Einsatz und Zusammenhalt 
werden wir Leuchtspuren zum Licht folgen 
und dunkle Geister bannen. Wir werden 
unsere eigene Leuchtkraft entdecken und 
entfachen. - Wir sind sicher, dass wir es 
können. Wenn alle kommen und zusammen-
helfen, wer sollte uns aufhalten?
Einladungen mit allen notwendigen Infos für 
Eltern und Kinder werden über die Schulen 
verteilt. Anmeldung an: g.nun@ejok.de 

Das Kinder-Kirchenfest-Team freut sich 
aufs Abenteuer und aufs  

Feiern, wenn alle spannenden  
Herausforderungen gemeistert sind.
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Exerzitien im  
Advent 2026
Vielleicht haben Sie 
schon öfter die Sehn-
sucht gespürt, den 
Advent ganz anders 
zu begehen als in den 
letzten Jahren. Die 
Hektik und den Stress 
rauszunehmen und sich 
ganz dieser intensiven 
Zeit hinzugeben. Der 
Stille, die diese Zeit ja 
eigentlich bietet, mehr 
Raum zu geben.
Wenn Sie neugierig 
sind, die Adventszeit 
in diesem Jahr ganz 
anders zu begehen 
und dieser Sehnsucht 
nachzuspüren, lade ich 
Sie ganz herzlich ein zu 
Exerzitien im Alltag in der Adventszeit. Den 
Weg zur Krippe andɘrsrum denkend erleben.

Andɘrsrum denken 
Weil andere Menschen sich so schwer von 
mir ändern lassen, ist Umkehr - andɘrsrum 
denken und handeln - angesagt. Denn nicht 
alles, was mir entgegenkommt, ist unab-
änderliche Realität. Vieles hat mit meiner 
eigenen Sichtweise und Interpretation zu 
tun. Und die kann ganz schön hartnäckig und 
eingefahren sein. Aber mit Hilfe von Gottes 
Geist kann sich Starres lösen und Aufein-
ander-Hören und Einander-Verstehen wird 
möglich.
Exerzitien im Alltag sind ein Übungsweg, 
auf dem wir die Gegenwart Gottes mitten in 
unserem alltäglichen Leben entdecken, Kraft 
schöpfen und neuen Geschmack an Leben 
und Glauben finden können. 
Teilnehmen kann jede/r, die/der die Bereit-
schaft mitbringt, sich vier Wochen lang auf 

tägliche persönliche Gebetszeiten und auf 
ein wöchentliches Treffen aller Teilnehmen-
den einzulassen.

Es sind fünf Treffen ab Buß- und Bettag: 
18.11., 25.11., 02.12., 09.12.,16.12.  

immer mittwochs abends um 19 Uhr  
in der Bibliothek des evangelischen  

Gemeindehauses Oberaudorf.

Ich bitte um verbindliche Anmeldung bis  
1. November unter der Telefonnummer 
08033 6463 oder WhatsApp 0160 6845453. 
Auch nähere Informationen kann man unter 
diesen Nummern bekommen.
Für mich ist es ein Weg, Gott näher zu kom-
men, mit Gott ins Gespräch zu kommen, und 
mich mit mir selbst auseinanderzusetzen im 
Angesicht Gottes. Ich freue mich sehr, wenn 
Sie sich mit mir auf diese intensive Advents-
zeit einlassen.

Ihre Angelika Häcker

Exerzitien im Alltag
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Konzertreihe für Oberaudorf

Jürgen Plich - der Pianist, der etwas zu erzählen hat
Konzertreihe Klavierspielkunst  
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche Oberaudorf

Samstag, 17. Oktober 2026, 19 Uhr 
Erinnerungen an Franz Schubert  

aus Eduard von Bauernfelds Lebenserinnerungen

Franz Schubert wird in den Erinnerungen Bauernfelds so lebendig, als 
wäre er plötzlich mit im Raum. Wir verbinden die Lesung mit wunder-
voller Musik und versprechen einen außergewöhnlichen, anrühren-
den Konzertabend.

Anastasiia Shcherbakova & Jürgen Plich, Klavier 
Julia Ruge, Viola - Jürgen Plich, Textvortrag
Reservierungen bitte beim Künstler  
unter 0049 1577 3809829 oder  
www.klavierspielkunst.at/kontakt 
Obolus 30,- € (Wohlhabende oder Bedürftige nach eigenem Ermessen mehr oder weniger)

Die 3 großen B
Als „Pianist, der etwas zu erzählen hat“ 
führte Jürgen Plich am 20. Juni detailreich 
und fesselnd in die musikalischen Linien ein, 
die Bach, Beethoven und Brahms verbinden. 
Dazu erzählte er Anekdoten, die die großen 
Komponisten menschlich zeigen. Musikali-
sche Beispiele - wie nebenbei aus dem Ärmel 
geschüttelt aber brillant auf dem Flügel 
vorgespielt - machten Appetit auf die vorge-
stellten Werke. Diese wurden hochemotional 
und packend vorgetragen. 
Als Zuhörer*in sitzt man im Evan-
gelischen Gemeindesaal prak-
tisch mitten in der Musik, die den 
ganzen Raum füllt ohne einzuen-
gen, in einem Klangerlebnis, das 
nah geht, ohne aufdringlich zu 
sein. Es ist Musik zum Anfassen, 
Musik, die unter die Haut geht, 
Musik, die einen auf eine Reise 
mitnimmt, von der man nicht 
mehr so schnell zurückkehren 
will. Brahms Sonate f-moll opus 
5 erklang über 30 Minuten, aber 

die Zeit verging wie in einem schönen Traum. 
Höchste Empfehlung!
Plichs drittes Konzert wird am Samstag, 
28. 11., 19 Uhr, ein Klavierabend zum  
Advent sein mit Bach, Mozart, Busoni & Liszt.
• Johann Sebastian Bach: Toccata D-dur
• Wolfgang Amadeus Mozart:  

Adagio h-moll - Variationen über  
„Morgen kommt der Weihnachtsmann“

• Ferruccio Busoni: Sonatina Nr. 4
• Franz Liszt: Aus dem „Weihnachtsbaum“
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Jugendgruppe

JugendgruppeJugendgruppe ist anders als alle anderen 
Angebote für Jugendliche. Keine Schule, 
kein Sportverein, keine Musikkapelle, keine 
Theatergruppe, sondern:
- eine Auszeit von allen Ansprüchen
- eine Zeit, in der jede*r Respekt und Auf-
merksamkeit bekommt, einfach so 
- eine Zeit, in der es allen gut gehen soll 
- eine Zeit der Freiwilligkeit und Freiheit 
- trotzdem: eine Zeit zum Dabeisein, sich 
Zeigen, sich Engagieren, Berührtwerden.
Jede Jugendstunde ist sorgsam vorberei-
tet und trotzdem offen für alles, was dran 
ist und raus will und rein soll.
Es klingt ein wenig nach Zauberei. Und das 
ist es auch. Obwohl niemand zaubert. Son-
dern wir kommen zusammen, öffnen uns - 
jede*r wie er*sie mag - und lassen uns auf-
einander ein, inspiriert von einem Thema, 
einer Aufgabe oder einer Aktion. Eigentlich 
schade für jede*n, der*die das nicht hat ... 
Besser: Einfach kommen!

Konfirmandenkurs ...
... ist eine Möglichkeit, sich intensiv und 
grundsätzlich mit dem persönlichen Glauben 
und dem der Kirche auseinanderzusetzen.

Es wird viel gelacht und gespielt und geredet 
und ausprobiert, und es gibt jedesmal ein 
frischgebackenes leckeres Brot vom Pfarrer. 
Denn Glauben ist nicht nur eine Sache des 
Kopfes, sondern auch des Bauchs und der 
Hände und Füße.
Außerdem lässt sich in einer Gruppe Gleich-
altriger in ähnlichen Lebenssituationen 
erleben, dass keiner gescheiter oder besser 
oder gläubiger ist als der andere. Höchstens 
vielleicht ein bisschen erfahrener ...
Auch der Pfarrer hat keine fertigen Antwor-
ten auf die ganz tiefen Fragen. Aber er hat 
einen gut begründeten Glauben, über den 
er Auskunft geben kann. Er gibt ehrliche und 
selbst erprobte Antworten im Konfikurs.

Glauben ist nie eine fertige Sache, sondern 
immer ein Wagnis, eine Mutsache, ein Aben-
teuer, ein gründliches Nachdenken über die 
eigenen Prinzipien und die der andern. Und 
dann ein Handeln gemäß dessen, was man 
für das Beste hält.
Im christlichen Glauben fragen wir auch da-
nach, was Jesus angetrieben hat, was seine 
Prinzipien und Überzeugungen waren und 
ob die uns und unserer Welt nicht besser tun 
würden als alle anderen. 
Jugendliche ab 13 werden angeschrieben 
und persönlich eingeladen. Aber auch Ältere 
können mitmachen. Wenn du meinst, das 
könnte was sein für dich - warum nicht?

Start: 23. September, 16:15 Uhr,  
im Gemeinderaum Kiefersfelden

Anmeldung bei: g.nun@ejok.de 
Infos unter: 1488 oder +49 1511 5342426



9

Wir laden ein
RepairCafé - Reparieren ist  
die nachhaltigste Lösung
Weiter verwenden ist der beste Umwelt-
schutz. Darum gibt es das Repaircafé. Trauen 
Sie sich, zu kommen und unsere Bastler, 
Tüftler und Fachleute um Hilfe zu bitten. 
Es werden Elektrogeräte, Spielsachen, Fahr-
räder, Puppen, Kleider, Schmuck und anderes 
repariert. Außerdem gibt es einen gemüt-
lichen Kaffeetisch. Das tut der Seele gut und 
verkürzt die gelegentlichen Wartezeiten.

Die nächsten Termine sind 10. Oktober 
und 07. November jeweils von 13.00 bis ca. 
16.00 Uhr im Gemeindehaus Oberaudorf.

Mitmachangebote bitte an Jürgen Schwab:   
+49 8033 308176 oder +49 1763 4956 239.

FELDENKRAIS Gruppenkurs 
Freitag, 9:00 Uhr im Gemeindehaus  
Oberaudorf - ab 2. Oktober wieder -

Feldenkrais ist un-
glaublich vielfältig 
und sehr individuell 
auf die Gruppe oder 
den Einzelteilnehmer 

anpassbar. Es wird weltweit von den unter-
schiedlichsten Menschen praktiziert, seien 
es Schauspieler, Musiker, Sportler, Menschen 
mit Einschränkungen oder Schmerzen. 
Im Endeffekt geht es um körperliche  
und geistige Beweglichkeit. 
Leitung: Monika Maier 
www.was-bewegt-dich.de 

Kahls Kirchenkabarett
"Lieber Günter, ich durfte am Sonntag Dein wortgewandtes 
Kabarett-Programm miterleben. Und denke immer wieder dran. 
So viel Wortwitz, so viel Raffinesse, so viel Wahres ... am Liebsten 
möchte ich gleich noch mal im Publikum sitzen. Und gleichzeitig 
bin ich dankbar, mit dabei gewesen zu sein. Danke Dir für diesen 
wunderbaren Abend. Liebe Grüße, ..."
"Gut, wenn man sich nicht selbst loben muss", denkt Kahl und 
lässt das gerne so stehen. Kahl dankt für wohlwollendes Zuhören 
und Lachen und großzügige Spenden von insgesamt 1.263 Euro, 
die er freudig an "Wir bauen Kirche" weitergeleitet hat.
Kahls Kirchenkabarett kommt wieder am 21. Februar - so Gott will 
und Kahl da noch Haare hat. 

Sein neues Kabarett-Programm wird "40 Wege zur Liebe" heißen. Dazu wird's einiges zu sin-
gen, zu sagen und zu lachen geben. Kritik, Impulse und Liedwünsche nimmt Kahl gerne unter 
kahl@kahl-kirchenkabarett.de entgegen. Infos und Videos gibt's bei kahl-kirchenkabarett.de.

W
eitere Infos und Term

ine gibt es unter: 
w

w
w

.repaircafe-oberaudorf.de
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Wir laden ein
Seniorengymnastik in Oberaudorf
• jeden Dienstag um 14.00 Uhr

im Gemeindehaus mit Edith Brunner.
Nach dem Sport gibt‘s immer Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Plauderrunde.

Gedächtnistraining in Oberaudorf
• jeden Montag um 10:00 & 14.00 Uhr

im Gemeindehaus mit Edith Brunner.
Knobeln, lachen, zusammenarbeiten, über-
rascht werden - macht Spaß und hält fit!

Mittagstisch in Oberaudorf

Am 22. Juli servierten Sabine Löntz und ihr 
Team ihr Abschiedsmenu. Das eine Auge 
weinend, weil es ein so gut angenommenes 
und bereicherndes Angebot war. Das andere 
Auge lachend, weil es auch sehr anstrengend 
war, zu planen, einzukaufen, zu kochen, den 
Raum herzurichten, zu servieren und hinter-
her alles wieder in Ordnung zu bringen.
Jedenfalls war es eine großartige Zeit, fanden 
die regelmäßigen und unregelmäßigen Gäste 
und auch die Mitarbeiter*innen - und auch 

der Pfarrer, der fast jedesmal dabei war und 
immer wohlgesättigt heimging.

DANKE allen Mitwirkenden!

Ob und wie es weitergeht, ist bis jetzt noch 
nicht geklärt. Ideen gibt es schon und Men-
schen, die überlegen, sich zu engagieren, 
auch. Dass es ein engeres Zusammenwirken 
mit der Tafel wird, damit übriggebliebene 
leckere Sachen in hungrige Mägen finden, ist 
schon ausgemacht. Der Freitagmittag steht 
als zukünftiger Tag im Raum. Info folgt.

Sommer- 
Sauna
Ein Foto unse-
rer Senioren-
gymnastik-

Gruppe am Dienstag, den 4. August, um 
16:03 Uhr nach erfolgter Hitzeschlacht und 
anschließender Kaffeetafel. Das Thermo-
meter zeigt stolze 37 Grad. Nur durch die 
wohldosierte Gymnastik haben wir alles 
gut überstanden, wie das Bild beweist. 

Liebe Grüße, Edith

Zum Abschied gab's für jede*n 
Besucher*in ein 
Glasherz zum 
Mitnehmen. 
Als Zeichen 
dafür, dass  
es dem Koch- 
team stets 
eine Herzens- 
sache war, dass 
nicht nur der 
Magen, sondern auch die Herzen satt wurden.

DANKE FÜR GENUSS, GASTLICHKEIT DANKE FÜR GENUSS, GASTLICHKEIT 
& WUNDERBARE GEMEINSCHAFT!& WUNDERBARE GEMEINSCHAFT!
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Erlöserkirche 
Kiefersfelden

Auferstehungs- 
kirche Oberaudorf

So., 13. Sept. 10:30 Uhr PredigtGD Dr. A. Häcker
So., 20. Sept. 9:00 Uhr FrühstücksGD 

10:30 Uhr PredigtGD
 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 
JumpStartTeam

So., 27. Sept. 10:30 Uhr FamilienGD G. Nun & Team

So., 04. Okt. 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 
 

JumpStartTeam
So., 11. Okt. 10:30 Uhr PredigtGD G. Nun

So., 18. Okt. 9:00 Uhr FrühstücksGD 
10:30 Uhr PredigtGD

 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun  
JumpStartTeam

So., 25. Okt. 10:30 Uhr FamilienGD G. Nun & Team
So., 01. Nov. 10:30 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun 

JumpStartTeam
So., 08. Nov. 10:30 Uhr PredigtGD Dr. A. Häcker
So., 15. Nov. 10:30 Uhr PredigtGD RB iR M. Grabow
Mi., 18. Nov. 
Buß- und Bettag

17:00 Uhr Beicht- und 
Abenmahlsgottesdienst

G. Nun

So., 22. Nov.
Ewigkeits- 
Sonntag

9:00 Uhr FrühstücksGD 
10:30 Uhr Gedenken  
der Verstorbenen

 
 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun

JumpStartTeam
So., 29. Nov. 
1. Advent

10:30 Uhr FamilienGD 
mit Abendmahl

G. Nun & Team

So., 06. Dez. 
2. Advent

10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
19:00 Uhr JumpStart

G. Nun
 

JumpStartTeam

Gottesdienste  
September bis November

Wir freuen 
uns, wenn  

Sie kommen
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Ritter*innen des Lichts
An alle Ritter*innen des Lichts
Einem jungen Paar habe ich am Tag ihrer 
Hochzeit ein Spiel empfohlen, das die Liebe 
jung und frisch und für immer am Leben er-
hält. Dieses Spiel ist nicht meine Erfindung. 
Ich bin überzeugt, dass es eigentlich Gottes 
Spiel ist, das Spiel, das diese Welt jung und 
frisch und für immer am Leben erhält. Es ist 
das Spiel, das Jesus meisterhaft beherrschte 
und das sein ganzes Leben, Reden und Han-
deln bestimmte. Es ist - im Unterschied zu 
einem gleichlautenden Spieltitel - tatsächlich 
das "Spiel des Lebens".
Neugierig geworden? Möchtest du in ein 
Spiel einsteigen, das jeden Tag zum Abend-
teuer und jeden Weg zum Glücksweg macht? 
Möchtest du die einfachen Regeln erfahren, 
wie du dieses Spiel beginnen und es in alle 
deine Lebensäußerungen einspielen kannst? 
Möchtest du ein Spiel spielen, das auch für 
deine Nicht-Fähigkeiten das ideale Spiel ist, 
weil es dich mit den Fähigkeiten und Gaben 
anderer vernetzt?
Bevor ich dir die Spielanleitung verrate, be-
denke, dass es kein Kinderspiel ist, obwohl 
es auch ein Kinderspiel ist. Aber es ist das 
erwachsenste aller Spiele, weil in ihm totale 
Bereitschaft gefordert und ganzer Einsatz ge-
fragt sind. Sonst funktioniert es nicht. Es geht 
nicht als Nebenher-Spiel, sondern es geht 
nur ganz oder gar nicht.
Vielleicht liegt darin der Grund, warum es so 
wenige als Lebensspiel wählen: Weil sie sich 
nicht richtig trauen. Eine einfache Spielanlei-
tung und nur wenige Regeln sind noch keine 
Garantie, dass man ein Spiel bereits spielen 
kann, geschweige denn, dass man es richtig 
spielt. Dieses Spiel geht jedenfalls nur, wenn 
du dich ganz darauf einlässt, als gäbe es 
nichts anderes und kein Morgen.
"Selbstvergessen" ist nah dran, aber keine 
ganz zutreffende Beschreibung, wie man die-
ses Spiel richtig spielt. "Selbstverwirklichend" 
trifft es besser. Denn: Dich verstecken, dich 

zurückhalten, 
dich verbiegen - 
all das geht am 
Sinn des Spiels 
vorbei. Alles 
geben, zu allem 
bereit sein, ohne 
Rücksicht auf 
Verluste spielen, - 
das gehört unbe-
dingt dazu. Sonst spielst du ein anderes Spiel 
als das, das ich dem jungen Paar am Tag ihrer 
Hochzeit empfohlen habe. - Und so geht es:
1) Frage deine*n Nächste*n: "Was möchtest 
du, dass ich für dich tun soll?" Dann höre 
und tu, was du kannst für deine*n Nächste*n
2) Sage deiner*m Nächsten: "Das möchte 
ich, dass du für mich tust: ...". Dann nimm 
wertschätzend an, was dein*r Nächste*r tut.
3) Achte darauf, dass es immer abwechselnd 
geschieht, erst biete an, dann bitte. Oder - 
noch besser: Vereinbart euch, es beide zu 
spielen. Dann braucht ihr euch nur bei Punkt 
1) abwechseln.
Warnung:
• Wenn du keine Lust auf dieses Spiel 

hast, bitte spiel es nicht. 
• Wenn du Angst vor diesem Spiel hast, 

bitte spiel es nicht. 
• Wenn der andere nicht mitspielen will, 

probier es bei besserer Gelegenheit.
Aber stell dir mal vor: Alle würden mitspie-
len. Wieviel besser ginge es dir? Wieviel 
besser ginge es der Welt mit dir? Wie groß 
wäre die Freude des Erfinders dieses Spiels, 
seines Meisters! 
Ich glaube, Gott steht ständig in Habacht, ob 
du dieses Spiel auch mit ihm spielen möch-
test. Was hätte er dir alles zu anzubieten!  
Zu Wievielem könnte er dich brauchen!

Herzlichst, Günter  
Spielbegeisterter Ritter des Lichts
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Offene Treffs
Das ChillOut2 in der Sport-
platzstraße Oberaudorf ist 
am Montag, 16 bis 18 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 15 bis 19 Uhr und Freitag 
von 15 bis 20 Uhr geöffnet. Man kann chillen, 
Freunde treffen und kreativ sein, außerdem 
in der Küche nach Herzenslust kochen und 
backen.
Alles Nötige für ein selbstwirksames, ent-
spanntes, konstruktives Nachmittagspro-
gramm halten Rosi und Justin in den Jugend-
cafes bereit. Jede*r darf kommen. Jede*r 
ist willkommen. - Jugendliche und Eltern 
können sich in allen Fragen und Nöten auch 
beraten lassen.
 Kontakt: +49 1520 8834956 
 Rosi Held & Justin Weber 

Das neue ChillOut
Im August kam die Zuschusszusage vom 
Bayerischen Jugendring. Zurzeit wird aus-
geschrieben und vielleicht ist im November 
schon Baubeginn auf der Kirchenwiese vor 
dem Gemeinderaum der Erlöserkirche.  
Große Vorfreude bei den Jugendlichen und 
allen Mitarbeitenden!

Jugendsozialarbeit

ADHS-Selbsthilfegruppe
Die Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitäts-
störung (ADHS) ist eine Störung der neuronalen 
Entwicklung. ADHS äußert sich durch Probleme 
mit Aufmerksamkeit, Impulsivität und Selbst-
regulation; manchmal kommt zusätzlich starke 
körperliche Unruhe (Hyperaktivität) hinzu.
Vierzehntägig trifft sich im Gemeinderaum der 
Erlöserkirche eine Selbsthilfegruppe betroffener 
Eltern, in der man Erfahrungen austauschen und 
Entlastung finden kann. Wer mehr wissen will:

Veronika +49 1590 1257463 
veronika.adhshilfe@outlook.de

Planskizze vom Architekten  
Raimund Baumann

Hier wird das neue Jugendcafe gebaut
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Wir laden ein

Der Eintritt ins Kirchenkino 
ist frei. Über Spenden freuen 
wir uns. 

Im Anschluss gibt es ein 
Gesprächsangebot am Tisch 
mit Knabbereien und Ge-
tränken.

Sie können sich im Kirchen-
kino-Newsletter eintragen 
lassen. Schreiben Sie an 
guenter.nun@elkb.de  
oder +49 1520 2948354

24.10. um 19:30 Uhr 
Teresa - die Frau  

hinter der Ikone 
Kalkutta, Indien, August 
1948: Getrieben von einer 
inneren Stimme, die sie nicht 
länger ignorieren kann, wagt 
Teresa den Schritt ins Un-
gewisse. Sie will einen neuen 
Orden gründen, einen Orden 
für die Ärmsten der Armen. 
Doch kaum hat ihr Weg 
begonnen, gerät sie ins Wan-
ken. Zweifel nagen an ihr:  
Ist ihr Glaube stark genug, 
um die Dunkelheit zu tragen, 
die ihr begegnet? Oder wird 
die Last ihrer Mission sie zer-
brechen? - Keine leichte Kost 
aber spannend! - FSK 12

28.11. um 19:30 Uhr 
Zweigstelle 

Nachdem Resi und ihre drei 
Freunde auf dem Weg in die 
Alpen tödlich verunglücken, 
landen sie in einer skurrilen 
bayerischen Behörde im Jen-
seits. Dort wird entschieden, 
ob Verstorbene ins Paradies, 
die Wiedergeburt oder an 
einen anderen Ort weiter-
geleitet werden. Doch die 
vier stehen vor einem un-
gewöhnlichen Problem: Sie 
haben zu Lebzeiten an nichts 
geglaubt.
Mit viel Humor erzählt der 
Film von Glauben, Sinnsuche 
und den verpassten Chancen 
des Lebens. - FSK 6

Warum Weihnachtsdeko neu kaufen? War-
um Kinderkleidung für das kommende Jahr 
neu kaufen? Laptops und Handys und vieles 
andere mehr warten auf ein neues Zuhause.
Am Samstag, 14. November, von 11 bis 
16 Uhr haben Sie die Möglichkeit, all diese 
Sachen, die bei Ihnen im Keller oder am 
Dachboden schlummern, im Gemeindesaal 
auf dem Flohmarkt zu verkaufen.

Gegen eine 
Spende von  
€ 10.-- pro Tisch, haben Sie freie Hand.  
Kinder, die für Kinder verkaufen, sind frei.
Tische können Sie ab sofort bei  
Jürgen Schwab, 0176-34956239 oder  
im Pfarrbüo, 1488, reservieren.
Aufstellen der Tische ab 10:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie, Rosi & Jürgen

Flohmarkt im Gemeindehaus Oberaudorf

KIRCHENKINO
ERLÖSERKIRCHE 
KIEFERSFLEDEN



• Sonntag um 10:30 Uhr  in Kiefersfelden, Erlöserkirche, Thierseestraße 10 
   oder in Oberaudorf, Gemeindehaus, Bad-Trißl-Straße 33

• Montag, 21. September, 19. Okt., 16. Nov. um 15:30 Uhr im Pur Vital, Oberaudorf
• Mittwoch, 16. September, 21. Okt., 18. Nov. um 15 Uhr im St. Peter in Mühlbach
• Donnerstag, 17. September, 15. Okt., 19. Nov. um 11:00 Uhr im Alpenpark, Kiefersfelden

alle weiteren Gottesdiensttermine siehe Gottesdienstplan, Seite 11

Wir feiern Gottesdienst

V.i.S.d.P.: Evang. Pfarramt Oberaudorf, Günter Nun, Bad-Trissl-Str. 33, 83080 Oberaudorf

Wir sind gerne für Sie da                                 
www.oberaudorf-evangelisch.de
Pfr. Günter Nun, Bad-Trißl-Str. 33, 83080 Oberaudorf  
Telefon +49 8033 1488, Fax 4672, Mobil +49 1511 5342 426,  
E-Mail: guenter.nun@elkb.de, WhatsApp: +49 1520 2948 354
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand: Dr. Angelika Häcker, Tel. 6463 
Stellvertretende Vertrauensfrau: Rosemarie Tiede, Tel. 3021433
Pfarramt: Andrea Geiger, keine Sprechzeiten, E-Mail: pfarramt.oberaudorf@elkb.de 
Hausmeister: Peter Theyrl, Telefon und WhatsApp: +49 160 93398115

Hier können Sie spenden 
Evang.-Luth.-Kirchengemeinde Oberaudorf, IBAN: DE77 7115 0000 0000 3175 60
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Oberaudorf-Kiefersfelden, IBAN: DE58 7116 2355 0000 0650 05

Wir haben Spaß an KircheWir haben Spaß an Kirche


